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Wilhelm von Schönholtz in eigener Sache:

„Ich gebe jetzt woanders Gas!“

Mit Erreichen des 65. Lebensjahres werde ich aus dem
Unternehmen ausscheiden. 45 Jahre Elster liegen am 
31. August 2009 hinter mir!

Daher möchte ich das Elster-Kunden-
journal nutzen, um mich von Ihnen allen
zu verabschieden. In einem kurzen Abriss
möchte ich die lange Zeit als Gasfach-
mann im Anlagenbau Revue passieren
lassen: Bereits 1964 begann meine Arbeit
in der Feinmechanik und viele weitere
Aufgabengebiete, letztendlich auch im
Kundendienstbereich, folgten.

Die folgenden Jahre haben meine Einstel-
lung zur Kundenbeziehung im Dauerein-
satz in Europa mit Schwerpunkt Deutsch-
land maßgeblich beeinflusst. Zu meinem
Aufgabenbereich gehörten interessante
Projekte wie z.B. der Aufbau eines TRZ-
Prüfstandes in Chrudim (ehemalige CSSR)
mit feierlicher Inbetriebnahme mit nam-
haften Regionalpolitikern. Unvergesslich
ist mir in diesem Zusammen hang auch
das Malheur unseres dama ligen Betriebs-
leiters. Verursacht durch das zu schnelle
Öffnen hatte er einen plötzlich Druckstoß
aus den mit rot gefärbtem Wasser gefüllten
U-Rohr-Manometer ausgelöst. Die Gäste
standen regelrecht im Regen, aber nach

dem großen Schreck folgte
große Erheiterung.

In all den Jahren konnte ich
enorm viele Erfahrungen
sammeln. Für mich ist der
erste Kundentermin in Bad
Kreuznach bei RNK (heute
RWE) ebenfalls un vergesslich.
Faire Gespräche, Achtung
und Wür di gung der guten 
Ge schäfts beziehung durch
die damals verantwortlichen
Personen waren schon be-
eindruckend.

Die Aufgaben als Projektbe rater für Spezial -
lösungen im Gasanlagenbau machten
mir besonderen Spaß. In den Kundenge-
sprächen muss man sehr gut hinhören;
hier war ein großes Spielfeld mit vielen
Herausforderungen: von den Komponen-
ten bis hin zu ganzheitlichen Lösungen.
Außerdem standen geforderte Umbau-
und Anpassungsmaßnahmen von Regler-
und Messanlagen sowie messtechnische

Spezialeffekte aufgrund der Strömungs -
bedingungen auf dem Aktionsplan. High-
lights waren natürlich immer Veranstal-
tungen wie die Interkama oder die GAT
mit den Kundenabenden. Da gäbe es
eine Menge Anek doten zu erzählen. 

In diesen 45 Jahren habe ich mehr als
zwei Millionen Kilometer auf der Straße
zurückgelegt, bin trotz eines Totalschadens
glücklicherweise ohne Blessuren und ohne
Flensburger Punkte davongekommen.
Auch für den Schutzengel ist man dankbar.

Viele interessante Menschen durfte ich
kennenlernen, woraus sich freundschaft -
liche Beziehungen entwickelten.

Allen, die mich auf diesem Weg begleitet
und unterstützt haben, danke ich ganz
herzlich für die vertrauensvolle, gute Zu -
sammenarbeit, mit der Bitte, dies auch auf
meine Nachfolger zu übertragen. Bringen
Sie dem Unternehmen Elster und seinen
Mitarbeitern weiterhin Ihr Vertrauen ent -
gegen. Ich gebe dann bald woanders
Gas – im Unruhestand!

Ihr Wilhelm von Schönholtz

Vertriebsleiter Michael Tiede dankt Wilhelm von Schönholtz (li.)
für die erfolgreiche langjährige Zusammenarbeit

Alles Gute, Wilhelm von Schönholtz
Wilhelm von Schönholtz ist unseren Kunden durch jahrzehntelange Zusammenarbeit
als zuverlässiger und kompetenter Partner  bestens bekannt. Seiner tiefgreifenden
Erfahrung in sämtlichen Bereichen der Gasmess- und -regeltechnik haben sich
unsere Kunden, wie auch die Kollegen, gern bedient.

Elster wünscht Wilhelm von Schönholtz alles Gute und eine stabile Gesundheit für
seinen weiteren Lebensabschnitt. Wir werden uns gerne an einen Kollegen erinnern,
der jederzeit hundertprozentig hinter „seinem“ Unternehmen stand.

Nun, mit Beginn seines Ruhestandes, werden die Herausforderungen in den EVUs
nicht schwinden – daher werden diese Aufgaben regional von unserem Projekt-
team übernommen. Im Norden Deutschlands wird Rüdiger Timm, in Mitteldeutsch-
land Nevzat Aslan und im Süden Hans Kullmann die Vertriebsverantwortung über-
nehmen. Wir hoffen, Sie bringen den Ihnen wahrscheinlich bereits bekannten Elster-
 mitarbeitern ebenso Ihr Vertrauen entgegen wie unserem zukünftigen Ruheständler.

Alles Gute für diese Aufgaben und ein herzliches Ade an einen sehr geschätzten
Kollegen!

Michael Tiede, Vertriebsleiter Deutschland




